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[bookmark: OLE_LINK1]
Formular Stellungnahme Kanton betreffend Finanzhilfen nach EPDG


1. Angaben zur Gemeinschaft oder Stammgemeinschaft

[bookmark: Text29]Gesuchsnummer:      			Name:      
Rechtsform: 	                                            Datum Gründung:      
Unternehmens-Identifikationsnummer (UID):      
[bookmark: Text31]Strasse/Nr.:	                                            PLZ/Ort:      
Angaben zur Organisationsform der Gemeinschaft:      

☐	Gesuch als Stammgemeinschaft gemäss Art. 2 Abs. 1 Bst. b i.V.m. Art. 8 Abs. 1 EPDFV:
Für alle Gesundheitsfachpersonen zugänglich und für alle Patientinnen und Patienten möglich, ein elektronisches Patientendossier zu eröffnen.
ODER
☐	Gesuch als Stammgemeinschaft gemäss Art. 2 Abs. 1 Bst. b i.V.m. Art. 8 Abs. 2 EPDFV:
Nicht für alle Gesundheitsfachpersonen zugänglich oder nicht für alle Patientinnen und Patienten möglich, ein elektronisches Patientendossier zu eröffnen.
ODER
☐	Gesuch als Gemeinschaft gemäss Art. 2 Abs. 1 Bst. a i.V.m. Art. 8 Abs. 2 EPDFV

2. Welche Bedeutung hat die Gemeinschaft / Stammgemeinschaft für die Gesundheitsversorgung im Einzugsgebiet (Art. 4 Art. 3 Bst. a EPDFV)?
2.1	Art und Anzahl der Gesundheitseinrichtungen und Gesundheitsfachpersonen, die sich der Gemeinschaft / Stammgemeinschaft anschliessen können (vgl. Art. 4 Abs. 3 Bst. a Ziff. 1 EPDFV)?
     
2.2	Benennen Sie das Einzugsgebiet der Gemeinschaft / Stammgemeinschaft und nennen Sie die Anzahl Einwohnerinnen und Einwohner im Einzugsgebiet (vgl. Art. 4 Abs. 3 Bst. a Ziff. 2 EPDFV) gemäss den Zahlen des Bundesamtes für Statistik[footnoteRef:1] über die tatsächlich ansässige Wohnbevölkerung. [1:  https://www.bfs.admin.ch] 

     

3. [bookmark: _GoBack]Beurteilung des Zeitplans für den Aufbau der Gemeinschaft / Stammgemeinschaft. Sind die gemachten Angaben realistisch? 

     

Hinweis: Neben den anrechenbaren Kosten für den Aufbau und die Zertifizierung ist ein Finanzierungskonzept für mindestens die ersten 6 Betriebsjahre einzureichen, aus welchem die Sicherstellung der Finanzierung des Betriebes der Gemeinschaft / Stammgemeinschaft nachvollziehbar und glaubhaft hervorgeht. (Art. 11 Best. b EPDFV)

4. Wie beurteilen Sie das Finanzierungskonzept der Gemeinschaft / Stammgemeinschaft? 


4.1 Erachten Sie die genannten Einkommens- resp. Finanzierungsquellen als plausibel? Welche Risiken können identifiziert werden? Wie kann man diesen Risiken entgegenwirken?

     


4.2 Ist die Finanzierung des Aufbaus gewährleistet?

     


4.3 Beurteilen Sie die Sicherstellung der ersten sechs Betriebsjahre nach dem Aufbau. Ist das Projekt nachhaltig? Welche Risiken sehen Sie? 

     




5. Empfehlung des Kantons
Empfiehlt der Kanton die Gewährung der Finanzhilfe?
Ja ☐				Nein ☐

6. Unterstützt der Kanton das Projekt finanziell? 
Ja ☐ (Bestätigung beilegen)		Nein ☐
Bemerkungen:      



Zuständige Person des Kantons

Amtsstelle: 	     	Strasse:	     	
Postleitzahl: 	     	Ort: 	     	
Name / Vorname: 	     	
Funktion: 	     	
Ort / Datum:	     	Unterschrift:	

7. Beilagen

☐	Nachweis über die Höhe der geleisteten oder zugesicherten Mitfinanzierung durch Kanton (Art. 11 Bst. e EPDFV) 
☐	     

Allfällige weitere Anmerkungen / Hinweise:
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